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„Betr. Änderungen des Epidemie Gesetzes - EINSPRUCH 
 
Nach meinem eigenen persönlichen Verständnisses ist 
 
1. COVID-19 ein Grippe-Virus wie jeder andere! Der durchschnittliche „Corona-Tote“ ist ca.80
Jahre und hat mindestens eine schwere Vorerkrankung! Die Gesamtsterblichkeit des Jahres 2020
gleicht jener der vergangenen Jahre. Wer anderes behauptet, ist falsch informiert oder informiert
falsch. 
2. PCR-positiv Getestete sind weder krank noch infiziert (ansteckend)! Wer anderes behauptet, ist
falsch informiert oder informiert falsch. 
3. Die krank machende Maske schützt niemanden vor Viren! Wer etwas anderes behauptet, ist
falsch informiert oder informiert falsch.  
4. Der kaum geprüfte Impfstoff macht uns alle zu Versuchskaninchen! Wer anderes behauptet, ist
falsch informiert oder informiert falsch. 
Der o.a. Gesetzesentwurf berücksichtigt diese harten Fakten in keiner Weise. Im Gegenteil: Er tritt
sie regelrecht mit Füßen! Deshalb erhebe lt. meinem persönlichen Verständnis schärfste
Einwendungen dagegen! Denn dieser Gesetzesentwurf öffnet ohne reale Not behördlicher Willkür
Tür und Tor und ist weder mit unseren demokratischen Werten noch mit den Grundsätzen unserer
Verfassung vereinbar.“ 
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